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       Fraktion in der Bezirksvertretung Barmen 

 

Herr 

Bezirksbürgermeister  

Hans-Hermann Lücke 

 

 

Änderungsantrag 

 

Es informiert Sie 
Anschrift 
 
Telefon 
E-Mail 
 
Datum 
 
 

Rainer Widmann 
Waldhof 18a 
42283 Wuppertal 
0170 763 4096 
rainer.widmann@gruene-wuppertal.de 
 
28.1.24 

Zur Sitzung am Gremium 

30.1.2024 Bezirksvertretung Barmen 
 

 

Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h auf der Leimbacher Straße 
Änderungsantrag zu TOP 9 der Sitzung vom 30.01.204 
VO/1240/23 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Hans-Hermann Lücke, 
 
die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in der Bezirksvertretung Barmen bittet 
um Zustimmung zu folgendem Änderungsantrag zu TOP 9 der VO/1240/23 
„Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h auf der Leimbacher Straße“ 
 
1. Dem Beschlussvorschlag der Verwaltung „Der Bürgerantrag wird abgelehnt“ wird 
nicht gefolgt. 
Vielmehr sollen folgende zwei Aspekte noch einmal von der Verwaltung geprüft und 
anhand der aktuellen Rechtslage bewertet werden. 
 
2. Die Lärmeinwirkungen der vor allem südlichen Abschnitt sehr dicht bebauten 
Straße sollen anhand von konkreten aktuellen Messungen ermittelt werden und eine 
Bewertung dahingehend erfolgen, ob die aktuellen gemessenen Daten eine Tempo-
30-Regelung im südlichen Abschnitt der Leimbacherstraße notwendig machen.   
 
3. Unter Berücksichtigung der gleichen Maßstäbe wie sie bei der Einrichtung der 
Tempo-30-Strecke an der Hünefeldstraße zu Grunde lagen (hier handelt es sich 
gemäß Straßenhierarchie um den gleichen Straßentypmit ähnlichem Charakter), soll 
auch hier eine Neubewertung der Situation erfolgen. 
 
Begründung: 
 
Gemäß Lärmaktionsplan wurden für die Festlegung der Straßen, die die Einrichtung 
von Tempo-30-Regelungen erfordern, schon nur berechnete Werte zu Grunde gelegt. 
Da der Verkehr bekanntlich allgemein zugenommen hat, sollte hier eine 
Neubewertung durch konkrete Messungen erfolgen. 
 
Schon seit längerem arbeitet die Verwaltung an einer Aktualisierung der 
Straßenhierarchie. Der derzeit für die Bewertung der Straßentypen zu Grunde 
gelegte Plan, ist viele Jahrzehnte alt und seitdem haben sich sowohl die 
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Verkehrsströme, als die Bedeutungen der von allem dem Nebennetz zuzuordnenden 
Straßen verändert. Deshalb sollte die Vorlage der überarbeiten Plangrundlage nun 
zügig den Gremien zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Rainer Widmann  
Bezirksvertreter und Stadtverordneter 


